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S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Erläuterungen

Seite ____
Hauptausschuss
30.03.2009
TOP 6.1

Entsprechend den von der Ratsversammlung am 13.11.2003 beschlossenen Richtlinien zur
Einrichtung eines Berichtswesens sind dem Hauptausschuss die Sachstände zur Umsetzung
von Beschlüssen der Selbstverwaltung mitzuteilen.

Der beiliegenden Anlage können die jeweiligen Sachstände entnommen werden.



Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen der Ratsversammlung

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
25.09.2008 22/ Stadtumbau West - Vorberei-

tende Untersuchungen
Frau Dürkes Die RV hat am 25.09.08 die Berichte zu den vor-

bereitenden Untersuchungen für die Gebiete
„östlich Hindenburgstraße“ und „Alsen“ gebilligt.
Weiterhin hat die RV mit Beschluss das Gebiet
„östl. Hindenburgstraße“ als Sanierungsgebiet im
umfassenden Verfahren förmlich festgelegt.

siehe Anlage ____

25.09.2008 23/ Förderprogramm Stadtumbau
West

Frau Dürkes Ein neuer Förderantrag für den Zeitraum 2009 –
2013 wurde fristgemäß am 01.10.08 gestellt.
Eine Antwort vom Innenministerium des Landes
steht aus.

siehe Anlage ____

25.09.2008 25/ Ankauf der Wenzel-Hablik-
Villa

Frau Dürkes s. oben: Der Förderantrag für den Zeitraum 2009
– 2013 ist gestellt. siehe Anlage ____

13.11.2008 10/ Öffentliche Widmung einer
Grundstücksfläche im Bereich des
zukünftigen zentralen Platzes
Emil-von-Behring-Straße/Albert-
Schweitzer-Ring

Herr Kruse Die öffentliche Widmung der Grundstücksfläche
für die Neugestaltung des Zentralen Platzes ist
zwischenzeitlich rechtskräftig erfolgt.

siehe Anlage ____

13.11.2008 13/ Festlegung des Stadtumbau-
gebietes „Alsen“

Frau Dürkes Die RV hat am 13.11.2008 beschlossen, die
städtische Fläche „Alsen“ als Stadtumbaugebiet
festzulegen.

siehe Anlage ____

Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Hauptausschusses

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
03.12.2007 13/ Verkauf eines Grundstücks

im Sanierungsgebiet „Sägewerk
Biel“

Herr Bohnhoff Der Kaufvertrag wurde noch nicht abgeschlos-
sen. Die Kaufinteressenten prüfen die Zukauf-
möglichkeit einer weiteren Fläche.

siehe Anlage ____



vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
05.05.2008 12/ Verkauf eines Grundstücks Herr Bohnhoff Der Kaufvertrag wurde noch nicht abgeschlos-

sen. Die Kaufinteressenten prüfen die Realisier-
barkeit des geplanten Bauvorhabens.

siehe Anlage ____

06.10.2008 10/ Einführung eines software-
basierten Ratsinformationssys-
tems

Herr Weiß Am 05.02.09 fand die von der Selbstverwaltung
erwünschte Präsentation des RIS „ALLRIS“ statt.
Die Fraktionen wurden schriftlich um Mitteilung
gebeten, welche Erkenntnisse sie gewonnen
haben und wie sie zu dem Thema stehen. Bis
zum erwünschten Termin am 06.03.09 haben
sich nur die IBF, die FDF und DIE LINKEN ge-
äußert.

siehe Anlage ____

03.11.2008 10.2/ Itzehoer Förderverein für
Vereine, Verbände usw.

Bürgermeister Blaschke Vom Förderverein sind bisher folgende Beträge
ausgekehrt worden:

2004 29.842,20 €
2005 2.859,00 €
2006 3.400,00 €
2007 6.245,57 €
2008 7.175,00 €

zusammen:49.521,77 €

siehe Anlage ____

Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Bauausschusses

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
11.04.2006 5/ B-Plan Nr. 137 für das Gebiet

Suder Allee 30-40 und Stargar-
der Straße 7-45

Frau Dürkes Die Verwaltung stellt Vergleiche mit Plangebieten
an, die über eine ähnliche Problematik verfügen. siehe Anlage ____

22.08.2006 4/ B-Plan Nr. 31, 4. + 5. Ände-
rung

Frau Höhling-Schimann Die Grundlagenermittlungen laufen.
siehe Anlage ____

22.05.2007 3/ Fortschreibung des Wohn-
raumversorgungskonzeptes

Frau Dürkes Das Konzept wurde am 03.03.09 im Bauaus-
schuss vorgestellt und eine Beschlussempfeh-
lung für die RV am 23.04.09 formuliert.

siehe Anlage ____



vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
27.03.2007 3/ 1. Änderung B-Plan Nr. 108

für das Gebiet westlich der
Schenefelder Chaussee im Be-
reich der Lise-Meitner-Straße

Frau Höhling-Schimann Der Entwurf befindet sich in der Bearbeitung.
siehe Anlage ____

11.09.2007 2/ Änderung des FNP 2015
Bereich Hackstruck / Antrag Kli-
nikum Itzehoe

Frau Esselborn-Große Die Grundlagenermittlungen sind abgeschlossen.
Zurzeit werden Alternativen innerhalb des Gebie-
tes geprüft.

siehe Anlage ____

19.02.2008 3/ 2. Änderung des B-Planes Nr.
73 für das Gebiet nördlich des
Feldschmiedekamps, zwischen
der Gartenstraße und westlicher
Bebauung der Neuen Straße

Frau Dürkes Die Grundlagenermittlungen laufen.
siehe Anlage ____

18.11.2008 5/ 3. Änderung B- Plan Nr. 104
für das Gebiet „Gewerbegebiet
Edendorf östlich der A 23 im Be-
reich Dwerweg“

Frau Höhling-Schimann Beschluss-Vorschlag nach §§ 3 (2) und 4 (2)
BauGB wird dem BA am 17.03.09 vorgelegt. siehe Anlage ____

02.12.2008 4/ 16. Änderung des B-Planes
Nr. 56 für den Bereich östlich der
Adenauerallee und nördlich der
Stör

Frau Höhling-Schimann Der städtebauliche Entwurf wird zurzeit geringfü-
gig geändert. siehe Anlage ____

02.12.2008 6/ B-Plan Nr. 133 ehemals Wee-
se/Einrichtung einer „Koma-
Klinik“

Frau Esselborn-Große Überarbeitung des B-Plan-Entwurfs und Umwelt-
berichts für das Konzept auf Grund der Planung
des neuen Therapiezentrums.

siehe Anlage ____

20.01.2009 3/ Verkehrssituation am Karn-
berg

Herr Knaack Im Karnberg wurden gemeinsam mit dem Ord-
nungsamt Verkehrserhebungen sowie Ge-
schwindigkeitsmessungen durchgeführt. Die vor-
liegenden Daten sind unauffällig, so dass aus
Sicht der Verkehrsaufsicht keine weiteren Maß-
nahmen zu veranlassen sind.

siehe Anlage ____

20.01.2009 4/ Ausbau der Straße Hinter dem
Kurhaus

Herr Knaack Seitens der Tiefbauabteilung wurden zwei Aus-
bauvorschläge erarbeitet. Die Durchführung einer
Informationsveranstaltung ist im April geplant.

siehe Anlage ____

20.01.2009 2/ 6. Änderung B-Plan Nr. 31 für
das Gebiet „Vor dem Delftor“

Frau Dürkes Der Planungsstand wird zunächst am 26.03.09 in
der Lenkungsgruppe „Alsen“ vorgestellt und am siehe Anlage ____



vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
31.03.09 soll im Bauausschuss der Auslegungs-
beschluss für die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit sowie die Behördenbeteiligung ge-
fasst werden.

17.02.2009 3/ Neubau einer Sporthalle des
MTV von 1858 Itzehoe e.V.

Frau Dürkes Die Grundlagenermittlungen laufen.
siehe Anlage ____

17.02.2009 5/ Geänderter Bereich des Gel-
tungsbereiches des B-Planes Nr.
140

Frau Höhling-Schimann Die Grundlagenermittlungen laufen.
siehe Anlage ____

17.02.2009 7 / Verkehrsregelung Einmün-
dung Otto – F. – Alsen Straße

Herr Heideck Die Angelegenheit wurde mit Vertretern der
Grundstückseigentümerin bereits erörtert. Eine
schriftliche Antwort steht noch aus

siehe Anlage ____

17.02.2009 9/ Änderung der Trassenführung
der Südspange

Herr Voss Die Änderung der Trassenführung der Südspan-
ge wurde in der Bauausschusssitzung am
17.02.09 beschlossen. Am 12.03.09 erfolgte ein
Abstimmungsgespräch mir der Straßenbauver-
waltung. In Kürze wird der Straßenbauverwaltung
ein entsprechend geänderter Zuschussantrag
vorgelegt

siehe Anlage ____

17.02.2009 10 / Einrichtung eines Verbrau-
chermarktes in der de Voß-Str.

Herr Heideck Gem. Beschluss des Bauausschusses wird kurz-
fristig eine Fortschreibung des Einzelhandels-
entwicklungskonzepts für den Stadtteil Wellen-
kamp in Auftrag gegeben.

siehe Anlage ____

17.02.2009 11 / Neubau eines Lebensmittel-
discounters in der Linden-straße

Herr Heideck Der Bauausschuss hat beschlossen, im B – Plan
Nr. 19 künftig weiteren Einzelhandel auszuschlie-
ßen. Die Änderung des B – Plans Nr. 19 wird z.
Zt. erarbeitet.

siehe Anlage ____



Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Finanzausschusses

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
19.11.2007 4/ Haushalt 2008

hier: Sozialpädagogische Fach-
kraft für die Pestalozzi-Schule

Herr Schmidt Nachdem dem Schul- und Kulturausschuss in
seiner Sitzung am 26.11.2008 ein Konzept für
Schulsozialarbeit zur Kenntnis gegeben worden
ist, das anschließend in die Fraktionen zur Bera-
tung verwiesen wurde, steht die sozialpädagogi-
sche Arbeit an Schulen auf Antrag der SPD-
Fraktion erneut auf der Tagesordnung des Schul-
und Kulturausschusses am 25.03.2009.

siehe Anlage ____

24.11.2008 9/ Verkauf einer Teilfläche des
ehemaligen Grundstücks Fa.
Weese, Itzehoe, Jahnstraße

Herr Heideck Die Ratsversammlung hat in Ihrer Sitzung am
26.02.2009 den Verkauf des Grundstücks an die
Fa. May, Wohn- und Gewerbebauten GmbH,
Itzehoe, beschlossen.

siehe Anlage ____

Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Jugend- und Sportausschusses

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
26.11.2008 9/ Planung einer neuen zentralen

Jugendeinrichtung
Herr Roeder und Herr Hei-
deck

Z. Zt. laufen die Auftragsvergaben
1. zur Baugrunduntersuchung (Gründungsunter-

suchung) + Untersuchung von Bodenkontami-
nationen,

2. zur alternativen Architektenplanung für die
planerische / bauliche Umsetzung eines
neuen HdJ auf dem Grundstück Grunerstr./
Adolf-Rohde-Str.

Dem Eigentümer der Gebäude in der Gutenberg-
straße wurde das Raumprogramm zugeleitet, so
dass er für sein Gebäude eine alternative Pla-
nung erarbeiten kann.

siehe Anlage ____



Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Schul- und Kulturausschusses

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
10.10.2007 4/ Erhalt des Germanengrabes Herr Schmidt Das Landesamt für Denkmalschutz, die Untere

Denkmalschutzbehörde des Kreises Steinburg
und das Gebäudemanagement der Stadt Itzehoe
haben am 15.12.09 anlässlich eines Ortstermins
die Sanierungsvorschläge des Architekten Herrn
Dr. Bürkner zur Kenntnis genommen. Anschlie-
ßend haben Land und Kreis eine Sanierungsva-
riante befürwortet. Zu den voraussichtlichen Kos-
ten von 38.000 € hat das Landesamt einen Zu-
schuss von 10.000 € in Aussicht gestellt.
Die Angelegenheit steht zur endgültigen Be-
schlussfassung auf der Tagesordnung des
Schul- und Kulturausschusses am 25.03.09.

siehe Anlage ____

Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Sozialausschusses

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme
05.11.2008 7/ Problemzone Feldschmiede-

kamp/Ecke Gartenstraße
Herr Kruse Geplant ist in dieser Angelegenheit eine gemein-

same Sitzung mit dem Kreissozialausschuss.
Teilnehmen soll auch ein fachkompetenter Refe-
rent.

siehe Anlage ____
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abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch den Bgm. o.V. Amtsleiter
Nein Ja

Itzehoe, Datum

16.03.2009

Unterschrift Bürgermeister/Amtsleiter

Gez.

Blaschke



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Erläuterungen

Hauptausschuss
Datum 30.03.2009
TOP 6.2

Entwicklung der Personalkosten:

Die für das Haushaltsjahr 2008 zunächst mit insgesamt 12.308.900,00 €
kalkulierten Personalkosten wurden im I. Nachtrag um 377.000,00 €
auf 12.685.900,00 €
erhöht, im II. Nachtrag allerdings um 213.500,00 €
auf 12.472.400,00 €
reduziert.

Für 2008 beläuft sich das Rechnungsergebnis nunmehr auf 12.438.507,13 €
Darauf angerechnet werden Einnahmen von 657.664,72 €,

sodass die Personalkosten insgesamt 11.780.842,41 €
betrugen.

Die angerechneten Einnahmen sind überwiegend Erstattungsleistungen der ARGE für die
dem Leistungszentrum zugewiesenen Beschäftigten der Stadt Itzehoe und zu den Personal-
kosten für Arbeitsgelegenheiten nach SGB II. Außerdem handelt es sich um Zuweisungen
durch den Kreis Steinburg und den Büchereiverein zu den Personalkosten für die Beschäftig-
ten der Stadtbibliothek bzw. um Zuweisungen des Bundes in Bezug auf die Zivildienstleis-
tenden.

Die Personalkostenanpassung resultierte maßgeblich aus dem Tarifabschluss 2008, der eine
Einmalzahlung in Höhe von 50 €/Vollzeitkraft und darauf aufbauend mit Wirkung vom
01.01.2008 eine Erhöhung der tariflichen Entgelte um 3,1 % vorsah.

Ab 01.01.2009 erfolgte eine weitere Anhebung um 2,8 % sowie eine einmalige Sonderzah-
lung in Höhe von 225 €/Vollzeitkraft.

Für das Haushaltsjahr 2009 werden insgesamt 13.143.900,00 €
Brutto-Personalkosten im Sammelnachweis (SN 40) kalkuliert.

Verfügt wurden davon bislang 3.294.360,44 €

Es sind somit noch 9.849.539,56 €
verfügbar.

(Stand: 10.03.2009)



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Erläuterungen

Hauptausschuss
Datum 30.03.2009
TOP 6.2

Hinweis:
Der seit dem 01.10.2005 gültige Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) kennt bei
den tariflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern keine Unterteilung mehr in Angestellte und
Arbeitern sowie in Vergütungs- und Lohngruppen, sondern spricht allgemein von
Beschäftigten und Entgeltgruppen. Zwischen den Tarifvertragsparteien sollte bis zum Ende
des Jahres 2006 eine neue Eingruppierungsordnung ausgehandelt werden; bisher ist jedoch
eine Einigung noch nicht erfolgt. In der Zwischenzeit gelten die bisherige Vergütungsordnung
für Angestellte und das Lohngruppenverzeichnis für ArbeiterInnen als Maßstab für
Eingruppierungen weiter.

Im Stellenplan werden die Stellenbewertungen entsprechend den aktuellen Gegebenheiten
in Besoldungs- bzw. Entgeltgruppen dargestellt.

Das Personal wird nachfolgend in die Gruppe der Beamten und die Gruppe der tariflich
Beschäftigten gegliedert. Für Vergleichszwecke ist die entsprechende Angabe des Vorjahres
(* Stand: 01.02.2008) aufgeführt.

Gesamtbeschäftigte (einschließlich Auszubildende und AnwärterInnen)

Frauen Männer gesamt *Vorjahr
Beamte 20 27 47 *52
Beschäftigte 224 73 297 *289
gesamt 244 100 344
*Vorjahr *240 *101 *341
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Beamte 1 3 4 *7
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gesamt 46 24 70

*Vorjahr *49 *21 *70



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Erläuterungen

Hauptausschuss
Datum 30.03.2009
TOP 6.2

Besoldungs- und Entgeltstruktur ohne Auszubildende/AnwärterInnen

Beamtinnen und Beamte

Bes.-Gr. A 6 A 7 A 8 A 9
mD

A 9
gD

A
10

A
11

A
12

A
13

A
14

A
15

A
16

B 3 B 4

Frauen 6 1 2 8 2
Männer 2 5 2 9 3 3 1 1 1
gesamt 8 6 2 10 11 3 3 1 1 1

mittlerer Dienst gehobener Dienst höherer Dienst
Wahl-
beamte

* Vorjahr 11 4 1 10 12 3 4 2 1 1

Tariflich Beschäftigte

Entgeltgr. 2 2ü 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 14 15ü
Frauen 74 1 45 39 28 20 5 6 2 1
Männer 3 1 21 16 1 7 8 4 5 3 1
gesamt 74 1 3 1 66 55 1 35 28 9 11 5 1 1

* Vorjahr 74 1 3 1 62 49 1 31 34 8 11 5 1 1



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Erläuterungen

Hauptausschuss
Datum 30.03.2009
TOP 6.2

Vollzeit- und Teilzeitbeschäftigungen (einschließlich Auszubildende/AnwärterInnen)

Vollzeit Teilzeit
Frauen Männer gesamt Frauen Männer gesamt

Beamte 10 25 35 Beamte 10 2 12
Beschäftigte 71 63 134 Beschäftigte 153 10 163
gesamt 81 88 169 gesamt 163 12 175
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S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Erläuterungen

Hauptausschuss
Datum 30.03.2009
TOP 6.2
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S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Erläuterungen

Hauptausschuss
Datum 30.03.2009
TOP 6.2

Altersteilzeitbeschäftigungen

Frauen Männer gesamt *Vorjahr
Beamte 0 1 1 *1
Beschäftigte 5 7 12 *12
gesamt 5 8 13

* Vorjahr *5 * 8 * 13
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Die Stadt Itzehoe hat im Jahr 2008 die Pflichtquote von 5 % nach dem Sozialgesetzbuch IX
mit Überhang (6,62 %) erfüllt. Ein ähnliches Ergebnis wird für das Jahr 2009 erwartet.



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Erläuterungen

Hauptausschuss
Datum 30.03.2009
TOP 6.2

Darstellung der Stellenvakanzen

Ausbildung

Fortbildungskosten

Organisationseinheit Ansatz 2009 bisher verfügt verfügbar
Rechnungsprüfungsamt 3.000,00 3.220,00 - 220,00

Gleichstellungsbeauftragte 1.500,00 1.306,90 193,10

Hauptamt 7.300,00 6.309,45 990,55

Amt für Finanzen 5.000,00 4.553,95 446,05

Amt für Schulen, Sport u. Kultur 3.000,00 589,90 2.410,10

Amt für Bürgerdienste 10.000,00 9.628,87 371,13

Dezernat II 0,00 0,00 0,00

Rechtsamt 1.000,00 434,85 565,15

Bauamt 8.600,00 1.339,00 7.261,00

Fachübergr. Maßnahmen 2.500,00 5.370,00 - 2.870,00

insgesamt 41.900,00 32.752,92 9.147,08

Stellenplan
lfd. Nr. Stellenanteil Org.-einheit Vakanz ab Besetzung ab

4 1,00 Rechnungsprüfungs- 01.11.2008 Internes Besetzungs-

amt/Leitung verfahren läuft

22 1,00 Personalabteilung/ 01.02.2009 Internes Besetzungs-

Organisation verfahren läuft

111 1,00 Bauamt/Leitung 01.04.2008 Personalgewinnungs-
verfahren läuft;
geplant 01.07.2009

113 1,00 Bauamt/Stadtplanung 01.09.2005 Freigabe durch Hauptaus-

Leitung schuss vorbehalten

128 0,50 Bauamt/Bauaufsicht 01.12.2006 ATZ-Freiphase, k.w.

Dipl.-Ingenieur/in

225 0,50 Jugendtreff (HdJ) 15.05.2008 01.03.2009

bis 07/11: 1,00 Sozialpädagoge/-in

Ausbildungsplätze Soll Ist Ist Vergleich

laut Stellenplan männlich weiblich

3 - 1Vorbereitungsdienst im
gehobenen Dienst (2) Vorjahr

Vorbereitungsdienst im 2 - -

mittleren Dienst (1) Vorjahr

Verwaltungsfachangestellte/r 6 2 3

(1) (5) Vorjahr

Forstwirt/in 1 1 -

(1) Vorjahr
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Krankenstand 2. Halbjahr 2008 einschl. Langzeiterkrankte

Soll Tage AU Tage AU %
Beamte 5.967 517 8,66%
Beschäftigte 32.160 2.619 8,14%
gesamt 38.127 3.136 8,23%
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Krankenstand Berichtszeitpunkt des Vorjahres

Soll Tage AU Tage AU %

Beamte 5.890 400 6,79%

Beschäftigte 37.279 1.988 5,33%

gesamt 43.169 2.388 5,53%
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Krankenstand 2. Halbjahr 2008 ohne Langzeiterkrankte

Soll Tage AU Tage AU %
Beamte 5.789 339 5,86%
Beschäftigte 31.029 1.488 4,80%
gesamt 36.818 1.827 4,96%
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Soll Tage AU Tage AU %

Beamte 5.573 83 1,49%

Angestellte 36.603 1.312 3,58%

gesamt 42.176 1.395 3,31%


